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Rittergut Beeſen Ammendorf Jn Gemäßheitdes h ſehr StadtverordnetenVerſammlung vom 13 Nov
1893 welchem der Magiſtrat beigetreten iſt war der von dem
Kaufm Roſenberg angekaufte Ackerplan in der Flur RadewellOſendorf dem Hachter des Rittergutes Beeſen Ammendorf zu

verpachten mit der Maßgabe daß die Pacht vom 1 Okt 1893 ab
u zahlen iſt und im übrigen die Bedingungen des Ritterguts
achtvertrages auf das Pachtverhältniß Anwendung finden

Dementſprechend iſt ein Nachtrag zum RittergutsPachtvertrage
ausgearbeitet welchen der Pächter nicht vollzogen hat Der
Magiſtrat kann den gegen den Nachtrag erhobenen Bedenken die
Begründung nicht abſprechen Wenn nämlich der fragliche Acker
lan ein Theil des Rittergutes wird ſo läuft auch für ihn dieVachtperiode am 24 Juni 1902 ab und derſelbe muß daher mit

der Ernte an den neuen Pächter abgegeben werden während
jetzt der Pächter den Acker unbeſtellt übernimmt Der Pachtzinsi in vierteljährlichen Raten im voraus jedesmal am 1 Juli
1 Okt 2 Jan und 1 April zu zahlen ſo daß die letzte Zahlung
am 1 April 1902 zu erfolgen hat Der Pächter kommt aber
hierdurch in die Lage für drei Vierteljahre die Pacht ohne
Gegenleiſtung zu zahlen was ihm nicht zugemuthet werden kann
Da es jedenfalls zweckmäßig iſt den neu gekauften Ackerplan als
Theil des Rittergutes Beeſen Ammendorf zu behandeln und den
ſelben gleichzeitig mit dem Gute pachtfrei werden zu laſſen ſo
hat der Magiſtrat an die StadtverordnetenVerſammlung eine
Vorlage gelangen laſſen wonach für den Ackerplan für die erſten
drei Vierkeljahre vom 1 Okt 1893 bis 1 Juli 1894 die verein
barte Jahrespacht nicht beanſprucht wird

Freiſtellen Dem Magiſtrate ſtehen für alle Kurſe der
hieſigen Wild hagen ſchen Frauen Jnduſtrie Schule
ur Ausbildung unbeminittelter bezw verwaiſter Mädchen oder

ittwen welche ihre Erwerbsfähigkeit zu erweitern wünſchen
fünf Freiſtellen zur Verfügung Begründete Geſuche um Ver
leihung dieſer Stellen für die Zeit vom 1 April 1894 bis dahin
1895 ſind bis zum 15 Febr bei dem Magiſtrate einzureichen

Stadttheater Adolf Stierlin s Muſikdrama
Zamora ſoll am kommenden Sonntag zum erſten male

mit Herrn und Frau Caliga Frl Breuer und Herrn
Hunold in den Hauptrollen zur Aufführung gelangen Der
Komponiſt wird der Erſtaufführung ſeines Werkes beiwohnen
Am Sonnabend findet noch eine Aufführung von Hebbel s
Der gehörnte Siegfried und Siegfried s Tod

ſtatt Der Schluß der Hebbel ſchen Nibelungen Kriem
hild s Rache befindet ſich in Vorbereitung und ſoll Ende
dieſes Monats in Scene gehen Die Sonnabend Aufführung des
erſten Theiles wird im Abonnement auf Kartenfarbe blau gegeben
die Schüler der hieſigen und der merſeburger Lehranſtalten er
halten Anweiſungen zu dieſer Vorſtellung Max Alvary er
öffnet ſein Gaſtſpiel am 16 Febr

Lehrer Sterbekaſſenverein Am Montag abend
fand in der Tulpe die ordentliche Hauptverſammlung
des Sterbekaſſen vereins der Lehrer der Geſammt
ſtadt Hatle ſtatt Der Vorſitzende Hr Jnſpektor Trebſt
erſtattete den Jahresbericht der ein erfreuliches Bild von
den Verhältniſſen des Vereins ergab Durch den Tod ſchieden
aus die Herren Sommer II Bier und Leban die der Verein
durch ſtilles Gedenken ehrt Neu traten 10 Mitglieder ein ſo daß
die Mitgliederzahl auf 217 gewachſen iſt Die Rechnungs
legung des Hrn Schunke 1 ergab folgendes Beſtand aus
voriger Rechnung 90 Eintrittsgelder und Jahresbeiträge
243 Nachzahlung 18 außerordentliche Beiträge 586
Zinſen 273 M mithin beträgt die Geſammteinnahme 1210 M
Die Ausgabe errxeichte die Höhe von 900 M für drei Ausſtenern
zu je 300 M Der Reſervefonds iſt auf 2803 M angewachſen
der Dispoſitionsfonds auf der Höhe von 5024 M verblieben An
Ueberſchüſſen Zinſen und Baarbeſtand ſtehen dem Verein 256 M
zur Verfügung Das Geſammtvermögen beträgt alſo 8083 M
Die Beitragshöhe für jeden Todesfall beträgt 1,50 M Auf Vor
ſchlag aus der Verſammlung erfolgte durch Zuruf einſtimmige
Wiederwahl des bisherigen Vorſtandes Vorſitzender
Hr Jnſpektor Trebſt Kaſſirer Hr Schunke Schrififührer
Hr Poppe Zum Schluß wurde auf Antrag der Rechnungs
reviſoren dem Kaſſirer Entlaſtung ertheilt

Vortrag Jm Naturwiſſenſchaftlichen Verein für
Sachſen und Thüringen in Halle wird morgen abend 8 Uhr in
Stadt Hamburg ein vierter öffentlicher Vortrag abgehalten in

welchem Hr Privatdozent Dr med Kromayer über Schön
heitspflege im Alterthum und in der Gegenwart ſprechen wird

Wintergarten Die reizende Ethardotruppe hat
ihre Vorſtellungen durch eine werthvolle Zugabe erweitert
In der ſchwierigen Balanceſtellung Kopf auf Kopf ſpielen
die beiden älteſten Schweſtern flott und rein Violine während
die jüngſte ſie auf der Laute begleitet Nachher präſentiren ſich
die beiden auch noch in normaler Stellung auf ihren Jn
ſtrumenten als vortreffliche Spielerinnen an denen Sauberkeit
der Jntonirung und Exaktheit der Bogenführung ungeſchmälertes
Lob verdienen

Der Roſenpfad des Steuerzahlers
mittag fiel in der ſtädtiſchen

Heute vor
Steuerreceptur eine junge kräftige

Frau die bei dem ſtarken Andrange etwa eine halbe Stunde in
dem engen Raume bei vollſtändig verdorbener Luft vergeblich auf
die Steuerabfertigung gewartet hatte in Obnmacht An die
friſche Luft gebracht erbolte dieſelbe ſich bald wieder von dem
Schwächeanfalle

Städtiſche Kommiſſionen

r etonnerstag den 8 Febr 1894 nachm 5 Uhrim Magiſtrats Sitzungszimmer c ß
Tagesordnung

1 Haushaltsplan des Schlacht und Viehhofes pro 1894/95
2 Antrag auf Mittelbewilligung für das Diakonatsgebäude

von St Ulrich
3 Ka aii für die öffentliche Beleuchtung pro 1894/95
4 Antrag auf Mittelbewilligung für Baumanpflanzungen

Haushaltsplan der Ehrlich ſchen Stiſtung pro 1894/95
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Sitzung am D
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6 Antrag auf Nachbewilligung ſür die Leihamtskaſſe und Re
viſion der Rechnnngen 1889/91

Antrag auf Rechnungsentlaſtung den Erwerb und den Aus
bau der Halle betreffend und Nachbewilligung8 n l der höheren Madchenſchute pro 1894/95
9 Sonſtige Eingänge

Univerſiltäts und Hochſchulunchrichten
Ja Febr Wie wir hören wird Privatdozent Dr

Rümker der erſt vor einem Jahre von Göttingen nach hier
übergeſiedelt iſt unſere Univerſität am 1 April wieder verlaſſen
da er als Hilfsarbeiter für Landwirthſchaft in das Miniſterium
nach Berlin bernfen iſt

Jn der pbpiloſophiſchen Fakultätb Max bürg 6 Febrhabilitirte ſich Dr Auguſt Brauer Aſſiſtent am Zool Jnſtitut
für Zoologie mit einer Antrittsvorl iWilcke geihedrien Hro vorleſung über Neuere Ent

Baſel 6 Febr Privatdozent Dr Bum r iſtals Direktor der Frauentklinigenommen s nik berufen und hat den uf an

Z Beiblatt zu Rr 63 der Saale Zeitung

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Der Liedercyclus Liebesleben, Gedichte von Jul

Stinde Muſik von E E Taubert op 50 den die berliner
Hofopernſängerin Frl Eliſabeth Leiſinger kürzlich unter
ſo großem Beifall im Konzert geſungen hat iſt ſoeben im Verlage
von Ries Eiler in Berlin erſchienen

Chemiſch techniſches Lexikon Eine Sammlung von
mehr als 15,000 Vorſchriften für alle Gewerbe und techniſche
Künſte Herausgegeben von den Mitarbeitern der Chemiſch
techniſchen Bibliöthek Redigirt von Dr Joſef Berſch Jn
20 Lieferungen zu 50 Pf A Hartleben s Verlag in Wien
Bisher 10 Lieferungen ausgegeben Die Verlags Buchhandlung
befindet ſich in der angenehinen Lage konſtatiren zu können daß
das Jntereſſe aller Gewerbetreibenden und Techniker an dem
vorliegenden Werke mit dem Erſcheinen jeder neuen Lieferung im
Steigen begriffen iſt Es iſt dem Beſtreben der unermüdlichen
Redaktion gelungen nach Beginn des Druckes noch eine ſehr
große Anzahl höchſt werthvoller Vorſchriften für das Chemiſch
techniſche Lexikon zu erwerben ſo daß daſſelbe nicht wie der
erſte Proſpekt beſagte 14,009 Artikel enthalten wird ſondern bei
ſeiner Vollendung mehr als 16,000 Vorſchriften umfaſſen dürfte
Da dieſelben alle Zweige der gewerblichen und kunſtgewerblichen
Thätigkeit betreffen ſo nähert ſich das Werk immer mehr dem
von Seite des Verlegers und der Redaktion angeſtrebten Ziele
Ein Nachſchlagebuch für jeden welcher ein Gewerbe oder ein
Kunſtgewerbe betreibt überhaupt für jeden Arbeitenden zu
werden Das Chemiſch techniſche Lexikon iſt nach vielen uns
bis nun zugekommenen Aeußerungen ein Werk welches in jeder
Werkſtatt und in jeder Hauswirthſchaft vorräthig ſein ſollte

Gerichtsverhandlnngen
Halle 6 Febr Der Pſeudoſchuſter aus Staßfurt
Diebſtähle und Betrug Vor der Strafkammer erſchien

der 25 Jahre alte Angeklagte Wilhelm Heinrich Löhr aus Staß
furt welchem Betrug Diebſtahl Unterſchlagung und wiſſentlicher
Gebrauch gefälſchter Legitimationspapiere zur Laſt gelegt wurde
Die Anklage lautete außerdem auf Urkundenfälſchung Land
ſtreicherei und Betteln was alles der Genannte im Juni Juli
und Auguſt v J von hier bezw von anderen Städten aus verübt
haben ſollte Geſtohlen hatte er hier einem reiſenden Maler
gehilfen mit dem er im Walhallatheater geweſen war aus deſſen
Kleidung ein Geldtäſchchen mit 13 M Jnhalt Dann hatte er
im Verkehr mit Handwerksgenoſſen die Adreſſe der Wittwe
Bethge in Gardelegen und zugleich erfahren daß deren Sohn als
Schuhmacher in der Fremde weile Dies benutzte Löhr Poſtkarten
unter dem fälſchlichen Namen des Sohnes Bethge an deſſen
Mutter abzuſenden und unter Schilderung ſeines Augenleidens in
rührendem Tone um Geldunterſtützung zu bitten Zweimal ge
lang ihm der Schwindel die getäuſchte Mutter ſandte arglos
einmal 5 das andere mal 10 wie ihr Sohn gewünſcht
poſtlagernd Marburg bezw Zerbſt Als aber die For
derung gar auf 50 M ſtieg poſtlagernd Aſchersleben und L dies
Verlangen noch dreimal wiederholte da ſchöpfte die Wittwe Bethge
Verdacht und machte Anzeige worauf die Fälſchungen und deren
Veranlaſſer entdeckt wurden Ein ihm anvertrautes fremdes
Arbeitsbuch hatte der Angeklagte unterſchlagen und ſich ferner
zum Zwecke beſſeren Fortkommens eine auf den Namen Kauf
mann Wilhelm Söhr aus Staßfurt gefälſchte Legitimation
verſchafft Das Gericht erkannte auf 2 i Jahre Zuch t
hausſtrafe daneben auf 10 Jahre Ehrverluſt und
2 Wochen Haft Urkundenfälſchung ſei nicht als erwieſen
angenommen wie auch nicht Betteln und Laupdſtreichen
Des Angeklagten häufige Vorftrafen ließen mildernde Um
ſtände ausgeſchloſſen erſcheinen Um 5 M Schuh
macherſchulden und 3 M Zechſchulden zu decken hatte der 18jährige
Arbeiter Otto Schröter aus Brehna bisher unbeſtraft daſelbſt
das neue Jahr mit einem Verbrechen begonnen indem er beim
Schmiedemeiſter Harz Nachbar ſeiner Eltern am 1 Jan mittels
Einſteigens und Erbrechens eines Schreibtiſches 75 M entwendete
Dieſen ſchweren Diebſtahl räumte der Angeklagte ein mit Angabe
jenes Beweggrundes Der Beſtohlene hat 60 M wiedererlangt
15 M hatte Schröter für ſich verbraucht Unter Zubilligung
mildernder Umſtände Jugend Unbeſtraftheit Geſtändniß wurde
der Angeklagte zu 1 Jahre Gefängniß verurtheilt und davon
1 Monat durch ſeine Unterſuchungshaft als verbüßt erklärt
Ebenfalls in Brehna hatte der 34jährige Arbeiter Auguſt Wolf
aus Delitzſch aus Bitterfeld gebürtig vorbeſtraft wegen Diebſtahls
am 5 Aug v J den Wirth im Löwen um 1 Glas Bier und
eine Portion belegtes Butterbrot betrogen ferner Feldfrüchte als
Weizengarben Kartoffeln und Gurken zu zwei verſchiedenen malen
entwendet im Werthe unter 10 M Für letztere Uebertretung
wurde auf 14 Tage Haft erkannt wegen des Betruges aber auf
3 Monate Zuchthaus Zuſatzſtrafe zu 5 Jahren jetzt vom
Angeklagten noch zu verbüßender Strafe außerdem auf 150 M
Geldſtrafe oder noch 10 Tage Zuchthaus Jm wiederholten
Rückfalle befanden ſich der 49jährige Arbeiter Friedrich Auguſt
Tauche hier aus Lauchſtädt gebürtig 12 mal vorbeſtraft und der
42jährige Arbeiter Maximilian Balaczeck hier aus Kreis Schwetz
gebürtig einige male wegen Diebſtahls beſtraft Beide hatten am
25 Nov v J in Seidewitz Schankwirthſchaft dem Handelsmann
Kuppelmeier ein Packet mit Briefpapier Briefumſchlägen Cigarren
ſpitzen und andere Kleinigkeiten im Werthe von 30 M ent
wendet was einer dem andern zur Laſt legte indem ſie Betrunken
heit vorſchützten Tauche wurde zu 1 Jahre Zuchthaus
und 3 Jahren Ehrverluſt Balagczeck zu 6 Monaten Ge
fängniß und 2 Jahren Nebenſtrafe verurtheilt Tauche auch
ſofort verhaftet

Braunſchweig 6 Februar Eine Kette von Ge
richtsver handlungen iſt es von dem ſich der bekannte
Bandwurmdoktor Richard Mohrmann aus Berlin kaum noch
befreien kann Geſtern ſtand er mit ſeinem braunſchweiger Ver
treter Kaufmann Oskar Grieben wegen gleicher Vergehen
wie ſchon in Köln und Breslau unter Anklage wegen Betrugs
vor dem hieſigen Schöffengericht Das Gericht faßte die
vielen zur Anklage geſtellten ege als einen fortgeſetzten
Betrug auf und verurtheilte beide Angeklagte zu je zwei Mo
naten Gefängniß Mohrmaun und Grieben wurden darauf
ſofort ins Gefängniß zurückgeführt erſterem indeſſen gelang es
heute auf dem Wege zum hieſigen Bahnhofe ſeinem Transporteur
zu entkommen und im Meßgetümmel zu verſchwinden er konnte
bis jetzt noch nicht wieder ins Gefängniß zurückgebracht werden

Provinzial Nachrichten
Die konſervative Fraktion des Abgeordneten

hauſes hat ihrem früheren Führer Landrath v Rauchhaupt
in Erinnerung an ſeine Verdienſte die Büſte Kaiſer
Wilhelm s I verehrt unter folgenden Begleitſchreiben Hoch
verehrter Herr v Rauchhaupt Die konſervative Fraktion hat bei
ihrem Zuſammientreten nach den Neuwahlen in erſter Linie Jhrer
gedacht Wir haben uns vergegenwärtigt wie großen Dank wir
Jhnen für Jhre Leitung der Fraktion ſchuldi ſind und wie viel
wir durc hr Ausſcheiden aus dem politiſchen Leben verloren
haben Als ein Zeichen unſerer Dankbarkeit üderreichen wir
Jhnen das Bildniß des verewigten Kaiſers und Königs
Wilhelm s I, unter deſſen Regierung ſie wirkſam an dem Auf
ſchwunge des Deutſchen Reiches und Preußens mitgearbeitet
haben Wir wiſſen daß die perſönliche Auerkennung dieſes edlen
und weiſen Herrſchers zu den beſten Erinnerungen aus Jhrer
langen politiſchen Laufbahn gehört und wir hoffen daß es Jhnen

Halle Miltwoch 7 Februar 1891

Berlin den 26 Jan 1894 Die
Jm Auf

Jhrem Beiſpiele nachzueifern
konſervative Fraktion des Hauſes der Abgeordneten
trage Der Vorſtand

4t Weißenfels 6 Febr Zum Seminarjubiläum Aus
Anlaß der bevorſtehenden 100jähr Jubelfeier des hieſigen
Königl Seminars wird ſeitens der ehemaligen Zöglinge derſelben
die Stiftung eines Stipendiums beabſichtigt Soweit die Schüler
Verzeichniſſe des Seminars reichen haben ſeit 1822 ca 1600
Abiturienten daſſelbe verlaſſen Begründet wurde das Seminar
mit 3 früheren Schülern des Gymnasii illustris Von dem
Schülerbeſtande in dem damals neuen Seminargebände heißt
es 1802 12 Alumnen die theils von einigen Städten des
thüringiſchen Kreiſes ein Beneficium von 30 Thalern genoſſen
bildeten die 1 Klaſſe Jhnen folgten die Exſpektanten etwa 18
an der Zahl Die dritte Klaſſe bildeten die Novizen Knaben
von 14 15 Jahren die der Dorſſchule kaum entwachſen ſonſt
unvorbereitet anfangs jederzeit aufgenommen wurden 1810
wurde eine zweimalige Aufnahmeprüfung im Jahre angeordnet
1826 fand ein Uebergang vom zwei zum dreijährigen Kurſus
ſtatt Von 1830 wurden die Seminariſten in zwei Klaſſen unter
richtet ſo daß die des zweiten und dritten Jahres in der Regel
vereinigt waren Von 1844 an blieben die drei Klaſſen ge
trennt

Vom Oberharz 6 Febr Neue Brockenſtraße Die
ſchon mehrfach erörterte für den geſammten hannoverſchen Ober
harz wichtige Chauſſeeanlage vom Dreieckigen Pfahl Schnitt
punkt der Straßenzuführungen ab Torfhaus und Oderbrüch direkt
zum Brockenhaus iſt in den letzten Tagen Gegenſtand einer
Audienz geweſen welche Forſtmeiſter Grundner und Bade
kommiſſar Kalbe aus Harzburg beim Eigenthümer des Brockens
dem Fürſten von Stolberg Wernigerode nachgeſucht hatten Der
Fürſt hat ſich dahin ausgeſprochen daß er keine prinzipiellen
Bedenken gegen das Projekt habe daß er aber um eine bedenk
liche Ueberfüllung in den Brockenwirthſchaftsräumen auszu
ſchließen zunächſt eine Erweiterung der letzteren in Betracht
ziehen müſſe Dieſe aber könne erſt bei einer Erneuerung des
Pachtvertrages alſo in etwa zwei Jahren ins Auge gefaßt
werden
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Die Fahrten des Humboldt nud Phönix Sechzehn
wiſſenſchaftliche Ballonfahrten ſind bisher vom Verein zur Förderung
der Luftſchiffahrt mit den Ballons Humboldt und Phönix ver
anſtaltet worden Sechsmal ſtieg der Humboldt in die Lüfte
und ſein Nachfolger der Phönix, hat bisber zehn Luftreiſen
unternommen Der ſtändige Führer war Premierlieutnant Groß
Die Maximalhöhen welche bei dieſen Expeditionen bisher erreicht
wurden bewegen ſich zwiſchen den Grenzen von 1930 und 6105 m
Durchſchnittlich wurden etwa 4000 m erreicht Die Verſchieden
heit der Höhen erklärt ſich dadurch daß einige Fahrten in der
Nacht vor ſich gingen und mehrere wegen der Nähe des Meeres
oder der ruſſiſchen Grenze einen vorzeitigen Abſchluß fanden bei
einigen waren auch von Anfang an ſpezielle Zwecke nicht die Er
reichung möglichſt großer Höhen beabſichtigt Die Länge der
einzelnen Fahrten variirte zwiſchen 4 bis 11 Stunden Als bei
einer Fahrt der Ballon über das Häuſermeer Berlins ruhig dahiu
glitt gelang es das Bild der Weltſtadt aus der Vogelperſpektive
in zahlreichen Photogrammen feſtzuhalten Auf zwei Fahrten
wurden bei 4200 bezw 4500 m Höhe Eisnadel Wolkeun durch
ſchnitten Jntereſſant iſt daß bei einem Aufſtieg den man mit
der aufgehenden Sonne unternahm ſchon von Bernanu aus die
Oſtſee ſichtbar wurde Bei den Nacbtfahrten war eine elektriſche
Erleuchtung der Jnſtrumente und des Korbes vorgeſehen welche
von Akkumulatoren geſpeiſt wurden Als der Phönix in einer
Septembernacht gegen 212 Uhr die feenhaft erleuchtete Reſidenz
überflog diente der Lichtſchein Berlins den Luftſchiffern bis
Fürſtenwalde als Richtpunkt von da erblickte man den Schein der
beleuchteten Stadt Frankfurt a O Der Halbmond ſtrahlte ſo
hell daß man bei ſeinem Glanz die Notizen aufſchreiben konnte
was um ſo angenehmer war als die elektriſchen Handlaternen die
man mitführte ſchlecht funktionirten Man hatte in dieſer Nacht
10 Grad Kälte auszuhalten aber die Sonne belebte bald wieder
alles verlieh und dem Ballon und ſeinen Jnſaſſen neue Kraft
Das feuchte Gas ſchied ſein Waſſer aus und ſandte es den Luft
ſchiffern in Geſtalt eines mächtigen Stromes in den Korb hinab
wo es ſofort ſich in Eis verwandelte Sehr merkwürdig waren
die Vorgänge bei einer Landung Als die Erde ſichtbar wurde
erkannte man das Städtchen Berent in Weſtpreußen unter ſich
der Ballon eilte wie ein Pfeil vorwärts es tobte ein Sturm und
man hörte den Wald bis 1500 m hinauf rauſchen Herr Groß
ließ den Ballon am Schleppgurte über Wälder und Felder raſen
bis er eine tiefe Mulde vor ſich hatte Aber der Anker konnte
nicht faſſen der Phönix wurde mit enormer Geſchwindigkeit ge
ſchleift ſo daß es nur gelang durch Anwendung der Reißvorrichtung
ihn zum Halten zu bringen Man befand ſich vor dem Thurm
berge bei Danzig Die beiden Fahrten an welchen Prof Börn
ſte in theilnahm galten der Meſſung der Luftelektrizität Es
wurde dabei ein Waſſerkollektoren Apparat benutzt der aber ſchließ
lich zu funktioniren aufhörte da das Waſſer bei 6 Grad Kälte
feſt einfror An beiden Tagen 18 Auguſt und 29 September
war das nach oben gerichtete elektriſche Gefälle vorwiegend poſitiv
Beide male wurde das Spannungsgefälle von etwa 3000 m an
aufwärts bis zu der erreichten Höhe von faſt 4000 mm als zu klein
für meſſende Verſuche erkannt

Ferida Wie bekannt iſt das hinterbliebene Töchterchen Emin
Paſchas die neunjährige Ferida nachdem ſie einige Monate bei
ihrer Tante in Schleſien zugebracht hatte mit dieſer nunmehr
nach Berlin übergeſiedelt Die bisher von Herrn Marigqno in
Bagamoyo geführte Vormundſchaft iſt jetzt auf den Redacteur
Hauptmann d R Herrn Georg Schweitzer übertragen und
als Gegenvormund der Juſtizrath Zentzytzki beſtellt worden
Nach dieſer Regelung der Perſonenfragen wird wohl auch die
bisher von dem kaiſerlichen Konſulat in Sanſibar geübte Pfleg
ſchaft über den Nachlaß Emin Paſchas demnächſt an den Vor
mund Ferida s in Berlin übergehen und damit die Möglichkeit
gegeben ſein Emin Paſchas letztwillige Verfügungen namentlich
im Hinblick auf die wiſſenſchaftliche Verwerthuug ſeiner
Forſchungen kennen zu lernen und zur Ausführung zu
bringen

Jungfranen Verſicherungsgeſellſchaft Von den Ufern der
Themſe aus dem nebeligen Albion kommt eine Nachricht die
den heirathsluſtigen und beirathsfädigen Damen tief zu Herzen
gehen wird Unter dem Titel Jungfrauen Verſicherungsgeſell
ſchaft iſt in London ein Unternehmen ins Leben gerufen worden
deſſen Zweck zu gleicher Zeit tröſtlich und praktiſch iſt Die
Geſellſchaft wendet ſich an alle Mädchen die eines Tages ihr
Daſein mit dem eines geliebten oder auch ungeliebten Mannes zu
verknüpfen hoffen Wenn die verſicherte Dame die verhängniß
vollen Vierzig erreicht hat ohne unter die Haube gekommen zu
ſein erhält ſie eine Prämie ausgezahlt die den von ihr während
einer beſtimmten Anzahl von Jahren geleiſteten periodiſchen Ein
zahlungen entſpricht Jm entgegengeſetzten Falle d h wenn die
heilige Katharina das Gebet der Jungfrau erhört und ihr einen
Mann verſchafft hat wird ihr die eingezahlte Summe nicht
erſtattet ſondern dient dazu das Geſellſchaftskapital zu vermehren
Die Verſicherer ſind der vernünftigen Anſicht daß eine Jungfrau
die einen Gatten gefunden hat ſelbſt wenn ihr dieſes Glück erſi
in böherem Lebensalter zuſtößt reich genug iſt um auf eine
klingende Münze Verzicht leiſten zu können und daß es dahervergönnt ſein möge ſich noch lange dieſer Erinnerungen zu freuenund daß unſere Gabe dereinſt Sie Nachkommen eder nur gerecht iſt wenn die Erſparniſſe der Bränte den Mäd hen
zufallen die unverheirathet bleiben



Mutter und Sohn Jn der Nacht vom Sonnabend auf
Sonntag ſo berichtet man aus London erſchlug die in Spring
gardens bei der Wandsworthroad wohnende Frau Berry ihren
19 jährigen Sohn William Der junge Mann war von der Arbeit
fracta tet und bat einige Lebensmittel mitgebracht die er
iner Mutter gab Die letztere wahrſcheinlich ſtark betrunken

nahm ſie und warf ſie ihm vor die Füße weshalb der Sohn ihr
Vorwürfe machte Die Mutter gerieth in namenloſe W er

giff eine eiſerne Schaufel und ſchlug William über den Kopf
er junge Mann fiel bewußtlos auf ein Bett Die Mutter

nahm keine weitere Notiz davon Am Sonntag aber kam die
Geliebte Williams um dieſen zu beſuchen Da ſie keine Antwort
erhielt als ſie an das Zimmer klopfte trat ſie ein und fand
Williams mit dem Tode ringend Wenige Stunden nachher ver
ſchied er ohne das Bewußtſein wieder erlangt zu haben Am
Sonntag abend wurde die Mutter verhaftet

Betäubt und beranbt Der trieſter Corriere della Sera
meldet daß die Gattin des berühmten Baritons Maurel auf
der Fahrt von Marſeille nach Niz za in einem Waggon erſter
Klaſſe von einigen mitreiſenden anſcheinend vornehmen Damen
durch ein Narcoticum betäubt und einer Taſche beraubt wurde
in der ſich 6000 Francs befanden Jn Nizza kam Frau Manurel
wieder zu ſich die Verbrecherinnen waren aber inzwiſchen ver
ſchwunden hatten jedoch die Taſche in welcher das Geld ver
borgen war als werthlos im Coupé liegen laſſen

Jm Schnee begraben Aus Kamyſchin Gouv Saratow
berichtet der Sſarat Liſt v Am 14 Januar wurde die Poſt
mit drei Pferden von der Station UſtSſolichi zur nächſten
Station Kamenka durch den Poſtknecht Wiederbold befördert
Hier nach vier Stunden wohlbehalten angelangt fütterte Wieder
hold ſeine Pferde und machte ſich gegen Abend auf den Rückweg
Da er am nächſten Tage in Uſt Sſolichi nicht eingetroffen war
begab man ſich von beiden Stationen aus auf die Suche nach
ihm und dem Gefährt doch blieben alle Nachforſchungen erfolglos
Endlich wurde der Behörde Anzeige davon gemacht die den
Landgendarm Lüngrün am Abend des 17 Januar abſchickte um
die Nachforſchungen zu leiten Dieſem gelang denn auch die Ent
deckung des verſchwundenen Poſtknechts Jn einer menſchen
leeren Gegend ſtieß man auf einen zuſammengewehten Schnee
hügel der ſeiner Form nach verdächtig erſchien Man ſchaufelte
darauf los und ſiehe da zuſammengekauert auf dem Bocke des
Gefährts fand man den ſeit dem 3 Januar geſuchten Poſtknecht
Es ergab ſich daß Wiederhold von einem heftigen Schneeſturm
ereilt den Weg in der Dunkelheit verloren hatte und endlich da
die erſchöpften Pferde nicht mehr weiter konnten willenlos und
durch Kälte und Müdigkeit benommen auf ſeinem Vock ein
geſchlummert war So wurde das ganze Gefährt und er ſelbſt
nach und nach vom Schnee verweht und unter dem hochauf
gethürmten Schneehügel verbrachten Menſch und Pferde drei
Tage Wiederhold lebt noch doch ſind ihm Geſicht Hände und
Füße arg erfroren ſo daß ſein Leben in Gefahr ſchwebt Eines
der Pferde iſt erfroren die beiden anderen aber befinden ſich
vollkommen wohl

Segen der erſten Liebe Es iſt allerdings wahr, ſagte der
beſchaulich angelegte Herr Meyer daß wir Männer ſelten unſere
erſte Liebe heirathen aber der Hochgenuß den man empfindet
wenn man ſpäter ſeiner Gattin von Jhr erzählt

Der Beſcheid eines Weltweiſen Stutzer Sprechen Sie
mir nicht von Philoſophie Welches Licht vermag dieſe auf die
Rätbſel des Daſeins zu werfſen Warum lebe ich Was iſt der
Zweck meiner Exiſtenz Pbiloſoph Dafür weiß ich aller
dings auch keinen vernünfligen Grund

e

Meteorologiſche Station zu Halle Ortszeit
Febr 9 R ab 7 Febr 7 U mig

Barometer Millimeter 756 7 752,3Thermometer Celſius à 6,1 8,3el FFenqhtigtelt 79 84Wind SW 4 SW 6Maximum der Temperalur am 6
Minlmum

Feer 6
Niederſchläge 0 mw

509 0

br 99 C

Witternngsausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchland
Die Luftdruckvertheilung über Europa hat ſich in den letzten

Tagen nur wenig verändert Hoher Luftdruck über Frankreich
und Spanien niedriger Luftdruck im Nordweſten von Schottland
Demnach iſt nach kurzem Anhalten feuchter milder Witterung
Abnahme der Temperatur und Bewölkung wahrſcheinlich

Handel Gewerbe und Verkehr
Nisaburger Eisengiesserei und Maschinenfaberi k

Gestern abend fand eine ausserordentliche Gen ralversammlung statt
Der Vorsitzende theilte mit dass die Versammlung berufen sei weil
der Register Richter in Bernburg sich geweigert habe die Erhöhung
des Aktienkapitals einzutragen mit der Motivirung dass nach S 248 des
Handelsgesetz2buehes die Gläubiger der Gesellschaft geschützt werden
müssten die Eintragung könne afso erst nach Ablauf des Sperrjahres
erfolgen Das Landgericht Dessau habe auch auf eine Beschwerde ab
lehnend geantwortet und es schwebe zur Zeit eine Beschwerde beim
Oberlande gericht Naumburg Pie Gesellschaftsorgane sähen sich ausser
stande gegen die richterliche Aulfassung in Anhalt durchzudringen
umsomehr als dies eine zu lange Zeit in Anspruch nehmen würde
und beantragten deshalb die Verlegung des Gesellschaftssitz s nach
Berlin Diese Verlegung wurde einstimwig beschlosen ebenso
die hiermit in Verbindung stehende Statutenänderung In
der folgenden zweiten ausser ordentlichen Generalversammlung
wurde beschlossen die Beschlüsse betreffend die Modalitäten der Zu
sammenlegung der Generalversammlung vom 9 Okt v J aufzuheben
und neue Aktien zu 1200 M auszugeben Diejenigen Aktionäre welche
die Zuzahlung von 25 Proz nicht geleistet haben sollen wenn sie
1890 I alte Aktien zur Konvertirung einreichen eine neue Aktie zu
3200 A erhalten Der Direktor theilte mit dass die Gesellschaft ein
Areal von 15 Morgen besitze und dass die Fabrik die besteingerichtete
sei welche ristire Ausser der Ziegelmaschine habe die Gesellschaft
verschiedene neue Artikel eingeführt welche wohl noch gute Besultate
bringen würden Es sei eine Handpresse in der Fabrikation welche
zur erstellung von Steinkohlen Briketts bestimmt sei und die gute
Resultate verspreche

Dividenden Der Aufsichtsrath der Breslauer Diskonto
bank beschloss bei Abschreibungen von 155,000 M 5 Proz Dividende
vorzuschlagen Nordhäuser Bank 7 Proz Weissenfels er
Bankverein s Proz

Eisenbahn Ein nahmen Prag 6 Febr Die Böhmische
Nord bahn vereinnahmte im Januar 302,00 FI mehr 10,600 FI
Die Finnahmen der Aussig Teplitzer Eisenbahn betrugen im
Jannar 375,232 FI weniger 15,150 FI Die Roheinnahmen der
Northern Pacific Eisenbahn ergaben im Januar gegen voriges
Jahr einen Ausfall von 278,441 Pollars

Rio de Janeiro 5 Febr Telegr Wechsel auf London 9

Zzahlungs Rinstellungen

Se ſez ger gzeaner wohnen A
S San h eWilhelm Kraemer Kfm Frose Ballenstedt 2 26 2 23 2 23 2

C Goltermann Fabr Hannover Hannover 2 3 27 2 20 3
T i Fauclo uhle aynau Hayna 2 1 26 2F A Naumann Kfm Inh 4 nan u e a

d Fa Mirus Nanmann Leipzig Leipzig 2 3 40 2 16 3
J Kremsen Kürschner
meister Leipzig Leipzig 2 3 20 2 16 3Eugen Maas Kfm Mannheim Mennheim 2 27 4 27 2 29 5

Krausser Rahmsteck Nürnberg Nürnberg 3 pt ws

Zuclcer
Hamburg 7 Febr Vormittagsbericht Rüben Rohzneker

1 Produkt Basis 8890 Rendement neue Usance frei an Bord
Hamburg per Febr 12,92 per März 13,00 per Mai 13,15
per Sept 18,17 Pest

Kaftee
Amsterdam 6 Febr Die heute hier durch die Nieder

ländische Handelsgesellschaft abgehalten Auktion über
,006 Ballen Java 2985 Ballen Menado 883 Ballen Su rinam

341 Kisten und 52 Ballen Padang Kaffee ist wie folgt abgelauſen
Es wurden angeboten

Beschreibung Taxe AblaufBallen 8 Cem Oent
2,450 AMenado J 70 à 82 67 J 82341 Kisten Padang westind

Bereitung 66 2 69 568 à 6950 Java westind Bereitung 2 211,985 EFreanger 894 à 62 538/ d 621,400 Banjoewaugie 53 2 64 53 à 537858 5 Kedirie 7 e 54 n 53 J 53 26,849 Malang J 528 à 53 52 d 53121 Palembang S 53 S996 Liäberia 51 3 54 518 a 5353 Surinam Liberia 64 c80 Java Ordinär und Triage e1,254 B S und Diverse
26,096 Ballen und 341 Kisten

J MetalleAmsterdam 6 Febr Bancazinn 44
London 6 Febr Chili Kupfer 41 per 3 Monat 415,,
London 6 Febr Blei span 9 Letrl engl 9 Lsitrl, Zinn

70 1 Lstrl Zink 157 ILstrl Antimon
Zinn Sirsits Eison Nr 1

Chemische Produkto
London 5 Febr Chilisalpeter 9 h 3 d für gewöhnliohe 9

sh 4 d für chemische Sorten

Produktenbösrage zu New Torx
am 6 Febr Telegr

Rot her Winter weizen loco 66 Rother Wel gen
64 per März 65 per Mai 672, per Dez 74 Kaklee Rio Nr
17 do per März 16,12 per Alai 15,67 u eker Fair refining Mus
covados 2 Alnis New pr Febr 42 pr März 42 per Alai 43
Aehl Spring elears 2,106 Getreidefracht nach Liverpool 2
Schmalz loco 7,77 do Kohe Brothers 8,05 Raft etrole um
Standard white in New Vork 5,16 do Sinudard white in Phila
delphia 10 Gd Robhes Petroleum in New VPork 6,00 do
Pipeline Ceriificates pr März 81 rahig Baum wolle in New Vork
7 do in Now Orlenns Kupfer 9,75

Weizen anfangs schwach während des ganzen Börsenverlaufs fallend
auf Reslisirungen matte Kabelmeldungen Verkäufe des Auslands unch
lebhafte Verkäufe für ent ernte Termine Fchluss schwach

Mais fallend von Anfang bi zu Ende entsprechend der Mattigkeit
in Weizenmärkten auf günstiges Wetter und bedeutende Ankünlte

pr Febr

Froanktenbörse zu Chiosgo
am 6 Febr Telegr

Weizen per Februar 535 per Mai 62, Mais per Febr 34
Speok short celear nom Pork per Pehbr 12,15

Schiſftsnachrichdten
Dampfer der IIamb Am P Gesellschaft

Grasbrook am 2 d von Hamburg in Domingo unge
kommen Albingia von Hawburg nach Westindien bestimmt
hat am 3 d von IIavre die Reise fortgesetzt Croatia von
St Thomas zurückkehrend am 4 d in Havre angekommen
Australia nach Westindien bestimmt am 5 d in Norden

ham angekommen India von St Thomas nach Hamburgbestimmt am 5 d Do ver passirt
New Vork 5 FebrColtness 21,50 Doll

19,85 Doll

Von der Fondebörse Die Börse eröffnete in heimischen
Eisen bahnen sehr fest besonders in Ostpreussen und Marien
burgern in Rückwirkung des deutsch russischen Handelsvertrages
der auch heute in erster Linie auf der Tagesordnung stand In
Industriewerthen waren Koblenaktien besser Laurahütte
höhber doch hat sich auf den übrigen Gebieten des Industriemarktes
noch kein grösserer Verkehr entwickelt in Abwartung der Klärung
der Verhbältnisso Im ganzen jedoch nimmt die Börse an dass
die Aktivirung des neuen Zollvertrages mit Russland der

Berliner Börse von
Fernsprechdlenst der Sanle Ztg

Bavaria von Hamburg am S d in St Thomas ange
kommen Dania am 6 d in Cuxhaven eingetroffen

e en
1 7 Februar

aktien still Russennoten still
Banken und Aontanwerthe fest

Von der Getreidebörse Die sehr flauen Depeschen aus
Nordamerika sind natürlich nicht geeignet der gedrückten
Stimmung am hiesigen Getreidemarkte entgegen zu treten die
nachtheilige Wirkung aut den diesseitigen Preisstand wurde in
äessen nicht so gross wie man vermuthet hatte Weizen ist
nur zu mässigen Forderungen sehr wenig umgesetzt worden

In zweiter Börsenstunde

weg gebessert

reichische still
londoner Silberflauhe

auf Deckungen höher
Erwartung grösserer
Zoll

it
Fondsmarkt fest

Türkenloose fest

durch

r d e T

Industrie ein erspriessliches Feld zu weiterer Entwickelung er
schliessen wird Anf diese Annahme verkehrten Banken durch

Im Eisenbahnaktienmarkte Lübecker
Warschau Wiener

Koblentransporte
haussirend in

billigeren
Schweizerische Bahnen träge italienische behauptet öster

Mexikaner matt auf
Schiffahrts

Roggen hat nur unerheblich im Werthe nachgegeben
Hafer verschlechterte sich nicht mehr im Preise
unbelebt Spiritus
sich etwas höher im Preise
Weizen Febr 142,00 Mai 145,00 Juli 147,00 matter
Roggen Febr 123,75 Mai 127,50 Juli 129,960 matt
IIafer Febr Mai 134,75 Juli 133,50 gedrückt
Rüböl April Mai 46,00 Okt 46 ,60 still
Spiritus 7T0er Waare loco 32,89 Febr 56 30 Mai 37 50 mat er

Auch
Räböl blieb

war Kaum behauptet reine Waare stellt

vom

Kursnotirungen

7 Febr 2 Uhr uachm

Geläsort Bauknot u Coup
Sovereigus
20 Franes Stücke
Gold Dollars
d
Boſgische Noten
uglische Banknoten
Frauzösischo Noten
IHIo liändische
Italienische
Oesterreichigche
Russische
Schweizer 2

1o
100

FI
B

20,43b2

16,22 b

16,70b2

20,43 b
81 380b2

169,35
71,45bz

162,6553
219,456b2

80,90b

HRuses Orient Anleihe II

do do IIIdo Nicolai Oblig
do Boden Kredit

do do a rdo Centr B P I S
II

do do 1890do Hyp Pfdbr 168709

do do 1878Serbische Gold Pläbr
do
do do 1885

do do 100do Gold Invest Aul

Rente 1884

UVugar Gold Rente 1000

do do 500do do 100do E G A 89 1000

69 10ba
69,2992
100,796

104,25 b
95,3957
98 30d
98,90962

102,2052
101,40b2

73,006
67,75b2
67,75
95,75 b
96 20
98,50

103,4062
103,40b2

Deutsche Fonds u Staatspap
Deatsche Roichs Anl

do dodo doFreuss Contol Anleihe

do dodo doSigaits Anleihe 1868
Siagts Schuld Scheine
Barmer Stadit Anleilte
Berliner Bltadt Obl

do do 1892IIallesche Sindt O b
Magdeburger St Aul

do do ueue
Weeipr Prov Anl

Landseb Central
do dodo doOsotpreussizche

Posensche
Sächsische
Westpr ritizch I I B

Pommersche
S Posensche
2Preussizche
z Sächsis che
S Schlesische
Bremer Aul 85 67 u 868
Hamb Staats Reule

do Staate Anl 1886
Sache Staates Aul 1869

do Sitaats Kente

8

4

In

s

3

s

3

32
13

3 e
3

4

3

107,756b2
101,756

86,60
107,80ba
101,759

86,608
101,7562
100,000

96 80hb2

98,60
98 690

98,40b2
86 b
97,25b2

103,25b
103,30

97,4063
103,75b4
103,75b2
103,7562
104,5063
103,7562
97,70b
99,00b
85,2562

86,40b

Aunslänudische Fonäs

Argent Gold Anl s
do innere do 4

Bukar Stadt Aul 1684
do do 1888Buen Alres Gd A 5000

Chilen Gold Anl 1889
Chinesische Anleihe
Egyptische priv Anl

do do doGricch Anl 1881 64
do kons Goldrente
do Monopol Aul
do Gold Aul v 1890

ltalieuische Reule
Lisab St Aul 88 I n II

r

r

S

Mex Anl 1000 u 500
do do 1880

do Sigata Kieenbz Obl
Norweg Staats Anl 88
Oesterr Gold Reute

do Papier Rente
do vSilber Rente

Port Staats Anl 63 89
Röm St Anl II VIII
Kumän, fund

do amort
do do 1801Kuss Kon Anl 1880 er

do Gold Rente 1883
do do 1894do kons Eiscub Anl

e

90 do Her

46,90b
40,60b2
94 5902
94,75b2
31,006

104,106
97,50b2

31,25
25,6913

35,602
28,90b
75,406
82,000
62,756
61,75b2
50,00ba

97,60b4
93,70
93,602

28,400
69,300
102,10
95,000
63 00
99,90 b

120,65
101,206

Weitere Kursnotirungen benden sich im nächsten Morgenblatt

Deutsche Bisenbahnu
Stamm Akbtien

I udwigshaf Bexbache
lübeck Büchen
M ainz ILudwigshaten
M arienburg bllawkaw e
Ostpreussischesüdhbalin
Sanl bahn
SVeimar Gera
Werrabahn

ses
43
in
1

0

0

1,50

Aachen Blastricht s 61,256b3
Altenburg Zeitz 10h o
Dortmund Gronau E i 114 2552

223,196
1409,756b2

114,6905
79,8 h
81,596
25,009

14,796
93,250

Ausländ VBisenb Stamm u
Stamm Prior Aktien

Aussig Teplitz
Böhmische Nordbahn

d o Westbahn
Du Bodenb St A
Galiz Karl I ud w
Graz Köllach
Kaschnu Oderberg
Kroupr B St Sch
emberg Crernowitz
Oesterr Nordwestb

do B Elbeithalb
Südösterreich Lomb

20 h 149,00b
7

i

104,000

4

4

6

s
107,40b

48,60b

lvangor Döombrowo
Kursk Kiew
uss Südwestb
Warschau Terespol
Warschau Wien

5

i

5 45
s 108,250

i h
Caunda Pacific s 753,80b2
Gotthardbahn 6 1154,4052
Ital Mittelmeerbahn 677,00bz

üttich Läimburg O
u zemhb Pr Unr 25 63,8069
schweizer Centralbahn 4 o 118,00B

do Nordostbahul 5 107,800
do Unionbahn 2 79,7562

Bank Aktien

Berg Märk B i Elbert 7 128,00B
r Handels Ges 6 134 80b2

do Bank 6 687,250Börsen LIandels Verein 6
Bremer Bank AMarkst 4 102,50B
Breslauer Disk Bank 5 97,90 be

do Wechsel Bank 4 h 95 00be
Darmsetädter 5,134 4062
Dessuuer Landesbank 7 133,0060
Denteche Bank 8 ſI1609,90b20

do Effekt B Hahn 6 197,76b2
do Genoggenschaftsb 456 111 406
do Uy pothekenbank 7 I118,806

Disk onto Kommandit 6 I183,90b2
Dresdener Bank 7 1137,50b2

do Bank Ver 6,105,500
Gothaer Zettelbank 6 110,400

do Orund Kreditb 3 87,780
do do junge 2 93,250

174,590 Lauchbhammer kony 95,500Leipziger Kreditanstalt
Aaklerbauk 5 os,600 ILaurahbütte 118,008Aeininger IIypotheub 6 109,000 Leipz Brauerei Riebeck 10 175,000
Mitteldeutsche Kredith 4 e85 50bz Be poldshall chem b 385,000
Nationalb k Deutschl 5 109,0062 II uise Tieſbau konv 6509,508
Nordd Bank Aktien 4 123,500 do do St Pr 101,008
Oesterreich Kredit ult 9 119 00b2 Ala gdeburger Bergwerk 20
PetersburgerDiskontob 6 0 Pferdebaaou 6 1139 10bs

do Internationalh 10 Marieuhüitteb Kotzenauſ 46,000
Preuss Boden Kredit 7 I125,20b2 Massen Bergwerk o 44,00bz0

do Coentr Bod Kr 99 158 2062 Plenden Schwere v 47,006
do IIyp B t 133,000 do St Pr 57 00ba0do o IlIäbner 6 104,30bzBNor ddeutscher Lloyd 116,306
do do volle 6 107,300 Obersehl ERisenb Bed e 65,259

Realkredit Bank 594,755 do Eisen Industr 4 101,00e20Reſehsbank 649151,508 Phönix B Akt ILit A 107 90br
Russ B f aus w IIandel 5 95,50b2B do t bgest 122,806
Süchsische Bank 115,800 Pluto Bergwerk I 126,750
Schaaffhaus Bank Ver 5 114,2062 do do konv In 134,509
Ssehlesischer Bank Ver S 12,100 Pom m Aſusch konv z 67,09b20

Riebeck Montauwerke 11 162,50bz

r e 22 40B0 Zu i 7Indusatrie a Berg werks De 7 18 32077
Akti en do St Fr 118,250Saline 8alzungen s82 103,4062

Allgem Elektr Edison eiſ 142,600 ISehaätffer WValcker e 88,00
Auglo Kont Guano 118, 151,800 Sehlesisehe Cement 7 143,506
Anhalter Kohlen 4 79,009 do Zinkhütten 15 180,00b20

do Bluschinen 538,2560 Schwartakoptft 15 235 25620
Aplerbeck 7 17,506 ſIStadtberger IIütte 108,250Arenberger Bergwerk 40 409,00b26Stassfurt Chem Fabr 160 00v20
Berl Aub Mlaschinen PStettiner Cem Bredow 2 79,80
Berliner Bockbrauerei O 82,100 I8tollbergor Zink Alet 1 134,006

do Böhm Brauh ſt2 224,756 do do St Pr s 101,600
do Brauerei Königst 4 Io8,750 Sudenburg Maschinen 14 64,800
do do Patzenhoterſlö 274,750 Thüringer Baliuen 5
do do Schultheissſ 232,000 Prust Aktien 131,50b2
do Union Grat weil s 25,600 Westeregeln Alkali 0 140 00bz0do Elektricit W II158,000 Westk Bee 109,750

Bismarckhütte 8 1160,50br do Union St Pr 147 570
Bochumer Gussstahl 1289,500 Wiittener Guss
Bouifacius Bergwerk 6 88,906 Wurm Revier 95,00bxd
Bresl Eisenb W Liukeſlo 153,500 Zeitzor Maschinen 20 247 7562
Breslauer Oelwerke 24,000
Chemunitz Masch Zimm I104,100
Concordia Bergwerk S 82,256 Wechsoel
Cröllwitzer Papier 10 I130,000Daunenbaum o0o2,500 a musterd Rott 100 FI 6 T 169 3001
Donnersmarckhütte O 83,000 Brüssel Autw 100 Fr 8 T 81,1563
Dortmund Brgb St Pr 26,250 Kopenhagen 100 Kr 10 112,306

do Union St Pr 1 87,908 London I Lstrl 8 T 20,44
Egestortt Salzwerke 8 I2s o Paris 100 Fr 87 81,2503
Eilenburger Kattun 0 60,006 Wien 100 Fl 8 T 162,50b3
Eisenh Thale St Pr 87,50B Schweiz 100 Fr 10 T 80,80b
Eschweiler Bergwerk 81,250 Ital Plätze 100 I irre 10 70 606
Freund Maseh conv 224,000 Petersburg 1008 R 3 W 218,00b

re Bergw 149,256
Glauziger Auckerfabr 22112,106Greppiuer Werke 68,259 BanK Digkonto
Aldeog Bort Wlerach 2 J l b 3 be wh h Brüssel 3 London 2 Paris 2Hallesche AMaschinen /35 297,006 ler Warrohau i
Hamburger Packettahrt 104,600 le eHarkort St Pr kony EUlalien Plätze 5 Schweiz 5 Skau

do Brückenb kon v 126,008 ins v i Kopenhagen
4o do St Pri 143,5060 ri t t 4Harpener Bergbau 136 00b et Diokont BD,

Harimann Sächs M F 6 145,006 eHeinrichshali lo 26,250 Vmrecohunngs Sätse
Iibernia Shamrock 5, 119,9052 II Francs 0,go M 1 A Banco 1,g0 M
Hildebraud Mühlen ſ12 164,000 II Lira 0,g0 A 1 Krone j25 M
Iörder Hütten konyv 0 4,260 t l ei 0 o M 1 Rubel 3,20 M

do Stammprior 0 24,750 Il Peseta 0 go M 1 Peso 4,00 M
KaliwerkeAscherslebenſ o 137,000 Il Gd ö W 2,00 A 1 Dollar 4,26 M
Kette Dampkschiffehrt 1 66,206 G d W 12,00 M 1 Latrl 20,00 M
Körbisdorferdzuckertab 2,106,600 II G holl W 1,70 M

h

8schluss Kurse 3 Uhr nachmittags
Tendenz schwücher

Kredit 2168,25 j Buschtiehrader 222,40P ranzosen 22 128,70 Dux Bodenbach
lombarden 48,50 Gotthardbahn 154,20Diskonto Kommandit 181,10 Dortmunder Union 66,40
Deutsche Bank 1509,90 Laurahütte 117,75Darmstädter Bank 134,25 Bochumer Guss 126,60Handels GOesellechakt 134,40 Harpener I135 00
Dr esdener Bank 137,10 Gelsenkirchen I149,00Nationalbank f Deutschland 109,00 Hibernie I119,70
Marienburg Ala weg 78,75 I Trutsi 131,25Ostpreussische Südbahn 81,25 Norddeutscher Lloyd 116,50
Warschau Wlen 235,75 Russisoho Noten 12109,25
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